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Wer die Pflege  
stärken will, muss zuerst 
verstehen, was Pflege 
wirklich leistet.
Österreichischer Gesundheits-  
und Krankenpflegeverband (ÖGKV)

Warum professionelle 
Pflege weit mehr ist 
als Fürsorge – und 
unverzichtbar für 
Gesundheit, Sicherheit 
und Lebensqualität.

P F L E G E : 
D I E  T R A G E N D E  K R A F T  U N S E R E S 

G E S U N D H E I T S S Y S T E M S

Wenn vom österreichischen Gesundheits-
system die Rede ist, denken viele zuerst an 
Ärztinnen und Ärzte, an moderne Medi-

zintechnik oder große Spitalsbauten. Kaum sichtbar 
bleibt dabei jene Berufsgruppe, ohne die all das nicht 
funktionieren würde: die professionelle Gesundheits- 
und Krankenpflege.

Dabei ist Pflege zahlenmäßig die stärkste Kraft 
im System. Über 170.000 Menschen arbeiten in Ös-
terreich als diplomierte Pflegepersonen, Pflegeassis-
tent:innen oder Pflegefachassistent:innen. Sie beglei-
ten Menschen rund um die Uhr, koordinieren Abläufe, 
erkennen Veränderungen frühzeitig und treffen täglich 
Entscheidungen, die über Gesundheit, Lebensqualität 
– und manchmal über Leben und Tod – entscheiden.

Ein veraltetes Bild hält sich hartnäckig. Trotz die-
ser zentralen Rolle prägt bis heute ein überholtes Bild 
die öffentliche Wahrnehmung: Pflege als aufopfernde 
Hilfeleistung, reduziert auf Waschen, Essen eingeben 
oder schlichtes „Dasein“. Sätze wie „Das könnte ich 
nicht“ oder „Pflege ist halt ein Helferberuf “ sind vielen 
Pflegepersonen nur allzu vertraut.

Diese Sichtweise greift jedoch viel zu kurz. Profes-
sionelle Pflege ist ein hochqualifizierter Beruf. Pflege-
personen arbeiten evidenzbasiert, steuern komplexe 
Versorgungsprozesse, bedienen High-Tech-Geräte 
und reagieren in kritischen Situationen oft innerhalb 
von Sekunden. Sie sind jene Berufsgruppe, die Pati-
ent:innen am längsten und intensivsten begleitet – 
und dadurch Risiken, Komplikationen und gesund-
heitliche Verschlechterungen häufig als Erste erkennt.

Pflege beginnt dabei nicht erst im Krankenhaus. 
Sie reicht von der Begleitung bei Kinderwunsch und 
Schwangerschaft über die Versorgung von Neugebore-
nen, Kindern und Erwachsenen bis hin zur Betreuung 
am Lebensende und zur Unterstützung von Angehö-
rigen nach einem Todesfall. Pflege ist damit ein kons-
tanter Begleiter durch alle Lebensphasen.

www.oegkv.at
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